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Amoklauf in Graz: Joker der Einsamkeit
oder versagtes Schulsystem?

Nach dem Schul-Amoklauf in Graz am 10. Juni 2025 zeigt
der Artikel Zusammenhänge zu Männlichkeit und

psychologischen Faktoren.

Graz, Österreich - Ein Schatten liegt über Graz seit dem
tragischen Amoklauf an einer Schule am 10. Juni, bei dem zehn
Menschen, darunter neun Schüler und eine Lehrerin, das Leben
verloren. Diese dunkle Tat gilt nun als das schwerste School
Shooting in Österreich und wirft Fragen zu den Motiven und der
Herkunft solcher Taten auf. Während der 21-Jährige Täter, ein
als introvertiert und isoliert beschriebener Einzelgänger, nach
der Tat sein eigenes Leben nahm, bleibt der Grund für seine Tat
im Dunkeln. Begeisterte sich für Ego-Shooter-Games und
träumte von einer Militärkarriere, wurde er jedoch als psychisch
untauglich eingestuft, was auf eine verletzte Männlichkeit und
soziale Isolation hindeutet, wie rnd.de berichtet.

https://www.rnd.de/wissen/nach-tat-in-graz-was-amoklaeufe-mit-maennlichkeit-zu-tun-haben-TYGUYGUKRZFLVPL7SHO2Z4BHLU.html


Diese Tragödie ist nicht nur ein Einzelfall. In den letzten Jahren
gab es ähnliche Vorfälle, die uns an das Ausmaß und die
Vernetzung von Gewalt und psychischen Problemen erinnern. So
geschah etwa das Amoklauf-Massaker in Erfurt 2002, wo 16
Menschen starben. Auch dieses Ereignis wird immer wieder in
den Diskussionen über die Ursachen solcher Taten zitiert.
Psychologin Rebecca Bondü, die im Rahmen des „Berliner
Leaking-Projekts“ Amokläufe analysiert hat, macht darauf
aufmerksam, dass kein Amoklauf spontan geschieht. Die
Anzeichen seien oft im Vorfeld zu erkennen, ob durch
Drohungen oder als Ausdruck innerer Konflikte, so 
tagesspiegel.de.

Multifaktorielle Ursachen und Warnsignale

Die Ursachen für solche tragischen Vorfälle sind meist
multifaktoriell. Wissenschaftler weisen darauf hin, dass häufig
ein geringer Selbstwert, Mobbing und ein Mangel an sozialen
Kontakten die Hauptfaktoren sind. Ein Gefühl der Kränkbarkeit
und auch narzisstische Züge spielen eine bedeutende Rolle.
Deutlich wird, dass viele der Täter die Schule als Ort ihres
Misserfolgs betrachten und Rachegedanken hegen. Diese
Dynamik bestärkt die Idee, dass ein verantwortungsvoller
Umgang mit dem Thema wichtig ist, um Nachahmungseffekte zu
vermeiden, wie wdr.de betont.

Zudem zeigt sich in vielen dieser Fälle, dass es oft bereits
Warnsignale gab. Verhaltensauffälligkeiten, Hinweise auf
Gewaltfantasien und das Interesse an Waffen sind Anzeichen,
die ernst genommen werden sollten. Die Notwendigkeit eines
funktionierenden Krisenteams an Schulen ist unbestritten, um
bei drohenden Gefahren rechtzeitig zu handeln. In einigen
Bundesländern sind solche Teams bereits verpflichtend,
während in anderen nur Empfehlungen bestehen. Das Ziel ist
klar: Schüler müssen wissen, wo sie Hilfe finden können, und
Lehrer sollten in der Lage sein, solche Warnsignale zu erkennen
und entsprechend zu reagieren.

https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/panorama/ein-amoklauf-passiert-niemals-spontan-6691975.html
https://www1.wdr.de/nachrichten/landespolitik/amoklauf-schulen-hintergrund-praevention-100.html


Präventionsansätze und Bildungsinitiativen

Die Diskussion um die Prävention von Amokläufen ist ein Thema,
das immer mehr an Bedeutung gewinnt. Initiativen wie
„Networks against School Shootings“ zielen darauf ab,
gefährdete Schüler frühzeitig zu identifizieren und ihnen
Unterstützung zu bieten. Der Einsatz von Methoden wie
„Leaking“ zur Vorbeugung könnte ebenso wichtig sein, da sie
auf das offene Drohen oder das Interesse an Amokläufen
hinweisen. Dabei ist es unabdingbar, dass Schulen nicht zu
Festungen werden, sondern eine Kultur des Hinsehens und der
Kommunikation fördern.

Am Ende bleibt die Frage nach der Verantwortung: Wie können
wir Betroffenen helfen und das Risiko solcher Taten verringern?
Die Herausforderungen sind vielfältig, aber die Lösung beginnt
bei den Jugendlichen selbst, ihren sozialen Umfeldern und einer
Gesellschaft, die hinsehen kann und will. Hoffentlich ziehen wir
aus der Tragödie in Graz die richtigen Lehren, um einer solchen
Dunkelheit in der Zukunft entgegenzuwirken.
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